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Projekt

ParkingSpaceInsights (PSI)

ParkingSpace Insights (PSI)

ca. 9 Mio. Einwohner

Planungsgebiet

Region Montafon

Klima- und Energiefonds (KLIEN)

Ausgangslage:  

Zentrale ErgebnisseBetriebskonzept

1

2

3

BASIS PLUS PREMIUM 

Hochrechnungsmethode

Österreich

- lückenhafte Datenlage erschwert ein flächendeckendes Parkraummonitoring 

-  Datenfusion: Zusammenführung und Harmonisierung verschiedener Parkraumdaten. 
-  Hochrechnung: Schätzung von Parkraumangebot und -nachfrage für ganz Österreich.
-  Modellierung: Einsatz von Regression, Extrapolation und Machine Learning.
- Validierung: Überprüfung und Kalibrierung mit Referenzdaten und Fallbeispielen.

ca. 450 Verkehrsbezirke

Forschungsförderungsgesellschaft
(FFG)

- steigende Bedeutung des ruhenden Verkehrs durch Mobilitätswende und Flächenknappheit.

- Heterogene Datenquellen sind bisher nicht einheitlich verknüpft. 

- fehlende österreichweite Methoden zur Schätzung von Parkraumangebot und -nachfrage. 

- Bedarf an belastbaren KPIs als Grundlage für Verkehrs- und Infrastrukturplanung. 

1. Status Quo stabil halten (Jahr 0-2)

- Methodik liefert belastbare Ergebnisse

- ausbaufähige Datenlage
- Aktualität, Vollständigkeit & Plausibilität der 

2. Qualität potenziell verbessern (Jahr 3-7)

3. Qualität gezielt steuern & absichern (ab Jahr 8)

Projektzeitraum

2024 - 2026

Untersuchungsgebiet

Mikro-Ansatz Makro-Ansatz

Polygondaten 
mit Stellplatzzahlen

Polygondaten 
ohne Stellplatzzahlen

Polygondaten 
mit Stellplatzzahlen

Polygondaten 
mit Stellplatzzahlen

Rasterzellen inkl. Strukturdaten, 
Stellplatzangebot, Flächenverbrauch des 

Parkraums und Schwankungsbreiten

Umlegungauf Rasterzellen

Regressionsmodelle:
flächendeckende Stellplatzzahlen in 

Rasterzellen

Rasterzelleninkl. Strukturdaten, 
Stellplatzangebotund Schwankungsbreiten

Flächenverbrauch
je Stellplatz und 
Parkraumtyp

Rasterzellen inkl. 
Strukturdaten

Regressionsmodelle:
Schätzung von 

Stellplatzzahlen in Polygonen

-Längsparken
-Schrägparken
-Senkrechtparken
-Flächenparkplatz
-Parkgebäude

Daten als Erfolgsfaktoren

- Regelbetrieb ist realistisch

- Datengrundlage für Mobilität, Klimapolitik,

Stadtentwicklung & digitale Services


